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Liebe Leserin, lieber Leser, 

 

„ich glaube, hilf meinem Unglauben!“ 

Die Jahreslosung für 2020 klingt nach 

Ruf aus tiefster Verzweiflung, nach ei-

nem Stoßseufzer und nach ehrlicher 

Einsicht, wie ich zu Gott und der Welt 

stehe. 

Der vor zwei Jahren verstorbene 

Schweizer Pfarrer und Lyriker Kurt 

Marti dichtete davon so: 

Manchmal kennen wir Gottes Willen, 

manchmal kennen wir nichts. Erleuchte 

uns, Herr, wenn die Fragen kommen.  

Manchmal sehen wir Gottes Zukunft, 

manchmal sehen wir nichts. Bewahre 

uns, wenn die Zweifel kommen.  

Manchmal spüren wir Gottes Liebe, 

manchmal spüren wir nichts. Begleite 

uns, wenn die Ängste kommen.  

Manchmal wirken wir Gottes Frieden, 

manchmal wirken wir nichts. Erwecke 

uns, Herr, dass dein Friede kommt.  

 

„Ich glaube“: Das heißt für mich:  

„Gott, ich ergreife die Hand, die du uns 

Menschen reichst. Dir liegt die ganze 

Welt am Herzen. Du willst uns als dei-

ne Partner. Und ich brauche deine 

Partnerschaft. Dann hat Leben Zu-

kunft. Auch meines.“ 

 

Noch kürzer und radikaler drückte es 

der Mystiker Meister Eckart aus: „Ich 

und Gott bin (!) eins.“ 

 

„… hilf meinem Unglauben!“: Ja, ich 

kenne diese Erfahrung: „Gott, ich finde 

deine Hand nicht, ich greife ins Leere, 

ich fühle mich klein, zu klein, um 

 

 

irgendetwas Sinnvolles für die Welt zu 

vollbringen, ich fühle mich nicht ge-

braucht, wertlos, all mein Leben letzt-

lich sinnlos.“ 

 

„Ich glaube – hilf meinem Unglauben“ 

beschreibt für mich jene berühmt-

berüchtigten zwei Seelen in der Brust. 

Ich kann also die innere Zerreißprobe 

des Vaters nachvollziehen, von dem 

der Evangelist Markus erzählt. Da war 

ein Vater, der für seinen seit Geburt 

schwerkranken Sohn alles versucht 

hatte, ihm zu helfen. Schließlich wen-

det er sich an Jesu Jünger, ergebnis-

los, und zuletzt an Jesus selbst.  

Jesus, der von sich sagen konnte „Ich 

und Gott, wir bin eins“, er betont die 

eine Seele in des verzweifelten Vaters 

Brust: „Alles ist möglich dem, der 

glaubt“. Dem stimmt der Vater zu: „Ich 

glaube!“ Im gleichen Atemzug legt er 

Jesus seine zweite Seele ans Herz: 

„Hilf meinem Unglauben!“  

Jesus, der selbst am Kreuz seine See-

lenpein gen Himmel schreien wird: 

„Mein Gott, wozu hast du mich verlas-

sen!?“, er unterscheidet sich von allzu 

selbstgewissen Frommen. Er nimmt 

sich diese Bitte des Vaters zu Herzen. 

Für Gott muss der Vater kein frommer 

Kraftmeier sein, es reicht, dass er zag-

haft „irgendwie“ Jesus vertraut und ihm 

etwas zutraut. 

 

Gott zutrauen, dass es doch (noch) gut 

wird, in dem man Jesus um Hilfe bittet, 

das bedeutet: 
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Ich sperre in einer Ecke des 

Verstandes Gott nicht aus dem Leben 

aus, sondern halte mich in einer Ecke 

des Herzens offen für dessen 

barmherzige Liebe zum Leben.  

Wenn ich mir also etwas wünschen 

dürfte für meinen letzten Atemzug, 

wäre es dieser Hauch: „Ich glaube, 

hilf meinem Unglauben“. Deswegen 

möchte ich damit nicht bis zum 

Letzten warten, sondern nehme diese 

Bitte als tägliches Gebet mit in mein 

Leben.  

 

Schön fand ich dafür dieses 

„Glaubens – Unglaubens - 

Bekenntnis“ auf der letzten Seite der 

Zeitschrift des Evangelisches Bundes 

„Evangelische Orientierung“ (4/19):  

Ich glaube, dass Gott ein anderes 

Wort für Immerda ist // dass viele 

zusammen einen Engel ersetzen 

können // dass der Himmel genau hier 

beginnt // dass Zitroneneis manchmal 

auch eine Lösung ist // dass hundert 

Zweifel heiliger sind als ein 

Schulterzucken // Ich glaube; hilf 

meinem Unglauben! 

 

Zu guter Letzt gibt Jörg Zink zu 

bedenken: 

Glaube ist ein Sprung über den 

eigenen Unglauben.  

Er ist das Vertrauen, dass dich einer 

auffängt, wenn du springst. Glaube ist 

ein Weitergehen, wenn du keinen 

Weg siehst.  

Glaube ist ein Sich-verändern-

Lassen, auch wenn es schmerzt. Ein 

Vertrauen darauf, dass etwas wächst  

 

in deiner Arbeit nach außen und in 

deiner Arbeit nach innen.  

Du wirst dich selber neu empfangen. 

Was du gewesen bist und was Gott 

aus dir machen wird, wird eins sein.  

 

 

Mit dieser Zusage grüße ich Sie 

herzlich 

 

Ihr Michael Neugber 
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Evangelische Kirchengemeinde mit halber Pfarrstelle –  
wie geht es weiter? 
 
Seit dem 1. Januar 2020 hat die evangelische Kirchengemeinde nur noch 
Anspruch auf eine halbe Pfarrstelle. Was bedeutet das in der Praxis? Pfarrer 
Michael Neugber arbeitet seit Jahresbeginn nur noch mit 50% seiner Arbeitszeit 
in Petterweil. In den anderen 50% seiner Zeit arbeitet er für Aufgaben, die ihm 
das Dekanat zuweist. Er steht uns also nur noch jeden 2. Sonntag für 
Gottesdienste zur Verfügung. In Absprache mit dem Kirchenvorstand sind das im 
Normalfall der 2. und der 4. Sonntag eines Monats. Dazu kommen die 
Festgottesdienste (wie z.B. Ostersonntag, Konfirmation, Weihnachten u.a.). 
Natürlich wird er weiterhin Dienste wie Beerdigungen, Taufen und Hochzeiten in 
Petterweil übernehmen. Im täglichen Leben wird man den Unterschied gar nicht 
bemerken. 
 
Ist das jetzt die Folge unserer Entscheidung, dass Petterweil nicht Teil der 
Karbener Gesamtkirchengemeinde geworden ist, werden Sie fragen? Die 
Antwort ist ein klares „nein“, denn die Entscheidung, welchen Anspruch eine 
Gemeinde auf die Versorgung durch einen Pfarrer hat, wird allein aufgrund der 
Zahl der evangelischen Christen in der Gemeinde durch die Landeskirche gefällt. 
Die Zahl der Gemeindemitglieder für eine ganze Pfarrstelle ist (und war schon 
seit einiger Zeit) 1800, sodass Petterweil mit ca. 1150 Gemeindemitgliedern nur 
auf eine halbe Pfarrstelle kommt. Das wäre allerdings in der Gesamtkirchen- 
gemeinde auch nicht anders gewesen. 
 
Also, wie geht es jetzt weiter? Der Kirchenvorstand hat dazu folgendes 
beschlossen: An jedem 1., 3. und eventuell 5. Sonntag im Monat wird die 
Martinskirche von 11 Uhr bis ca. 13 Uhr in jedem Fall geöffnet sein, um jeder 
und jedem die Möglichkeit zu geben, die Kirche zu besuchen. Dazu werden wir 
in einem neuen Gottesdienstteam neue Formen von kurzen Andachten anbieten. 
Das kann von einfacher Stille über leise Musik bis zu Andachten mit Orgel- oder 
Bläsermusik und Lesungen reichen. Das Team findet sich gerade und bietet 
auch Ihnen gern eine Möglichkeit der Mitarbeit an. Insbesondere ist uns wichtig, 
dass auch die ökumenische Zusammenarbeit dabei berücksichtigt wird, denn 
unsere katholischen Mitchristen haben ja ähnliche Probleme.  
 
Allerdings wollen wir die neue Situation nicht unbedingt als „Problem“ ansehen, 
sondern auch die neuen Möglichkeiten bis hin zu Andachten im Stil von Taizé 
und auch zu anderen Tageszeiten erkunden. Bitte sagen Sie uns gern Ihre 
Meinung dazu. Wir freuen uns über jeden Kommentar. 
Bitte wenden Sie sich an den Kirchenvorstand und dabei auch gern an mich 
unter michael.beczkowiak@me.com . 
 

Michael Beczkowiak  

mailto:michael.beczkowiak@me.com
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ZUR ERINNERUNG 

Neue Gottesdienstzeiten – Gemeindeversammlung –  

Anmeldung zur Konfirmation 

Wie in der letzten Gemeindebriefausgabe geschrieben: 

Ab 2020 beginnt der Sonntagsgottesdienst in der Regel um 11:00 Uhr. 

Ebenfalls in der Regel wird jeweils am 2. und am 4. Sonntag im Monat ein re-

gulärer Gottesdienst gefeiert, am 2. Sonntag mit Abendmahl. Ausnahmen be-

stätigen die Regel. An den Sonntagen dazwischen ist im Rahmen „Offene 

Kirche“ die Kirche ebenfalls ab 11 Uhr geöffnet, lassen Sie sich überraschen 

und seien sie immer herzlich willkommen!  
 

Die erste Ausnahme: Am 2. Februar laden wir alle herzlich zur  

Gemeindeversammlung 

ins evangelische Gemeindehaus ein. Die Versammlung beginnt dort um 11 Uhr 

mit einer Andacht. Inhaltlich wird es unter anderem darum gehen: Die Zukunft 

der selbständigen Kirchengemeinde Petterweil mit „nur“ noch ½ Pfarrstelle. 
 

Am Dienstag, den 4. Februar, sind alle Jugendliche, die 2021 konfirmiert wer-

den möchten, mit ihren Eltern um 18:30 ins evangelische Gemeindehaus einge-

laden für die Anmeldung zum Konfirmandenunterricht.  
 

Es grüßt herzlich 

Ihr Pfr. Michael Neugber 

 
 

Einladung zur Jubiläumskonfirmation  

am Palmsonntag, dem 5. April 2020  
Wir laden alle Petterweiler, die vor 50 oder 51 Jahren (bzw. 60 oder 61 Jahren 
bzw. 65 oder 66 Jahren bzw. 70 oder 71 Jahren) konfirmiert wurden, zur Feier 
des Konfirmationsjubiläums am Palmsonntag in unserer Martinskirche ein. Der 
Festgottesdienst beginnt um 11 Uhr.  

Dazu ein Vortreffen am 12. Februar  
um 18 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus 

Es wäre schön, wenn möglichst viele Jubilare an diesem Termin kommen kön-
nen, um abzuklären, wie der Tag der goldenen, diamantenen, eisernen und 
Gnaden-Konfirmation in der Martinskirche weiter gestaltet werden soll. Außer-
dem benötigen wir Ihre Hilfe bei der Suche nach Namen und Adressen von 
Personen, die ebenfalls eingeladen werden sollen. Ausdrücklich weisen wir da-
rauf hin: Eingeladen, mit uns mit zu feiern, sind nicht nur die, die einst in Pet-
terweil konfirmiert wurden, sondern auch diejenigen, die woanders konfirmiert 
wurden, aber keine Gelegenheit hatten, in ihrer einstigen Heimatgemeinde die-
ses Jubiläum zu begehen. Bitte kommen auch Sie am 12.2. oder melden sich 
im Gemeindebüro dazu an. 
Mit herzlichen Grüßen Ihr Pfr. Michael Neugber 

 



SIMBABWE ruft PETTERWEIL 
 

Steh auf und geh! 
 

Am Freitag, dem 6. März 2020, feiern Menschen rund um 
den Erdball Gottesdienste zum Weltgebetstag, 

in Petterweil um 19.00 Uhr in St. Bardo 
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„Ich würde ja gerne, aber…“ Wer kennt 

diesen oder ähnliche Sätze nicht? Doch 

damit ist es bald vorbei, denn Frauen aus 

Simbabwe laden ein, über solche Ausreden 

nachzudenken: beim Weltgebetstag am 6. 

März.  

Frauen aus Simbabwe haben für den 

Weltgebetstag 2020 den Bibeltext aus 

Johannes 5 zur Heilung eines Kranken 

ausgelegt: „Steh auf! Nimm deine Matte und 

geh!“, sagt Jesus darin zu einem Kranken. In 

ihrem Weltgebetstags-Gottesdienst lassen 

uns die Simbabwerinnen erfahren: Diese 

Aufforderung gilt allen. Gott öffnet damit 

Wege zu persönlicher und gesellschaftlicher 

Veränderung.  

Die Autorinnen des Weltgebetstags 2020 

wissen wovon sie schreiben, denn ihre 

Situation in dem krisengeplagten Land im 

südlichen Afrika ist alles andere als gut. 

Überteuerte Lebensmittel, Benzinpreise in 

unermesslichen Höhen und steigende 

Inflation sind für sie Alltag und nur einige der 

Schwierigkeiten, die sie zu bewältigen 

haben.  

Die Gründe für den Zusammenbruch der 

Wirtschaft sind jahrelange Korruption und 

Misswirtschaft und vom Internationalen 

Währungsfonds auferlegte, aber verfehlte 

Reformen. Bodenschätze könnten Sim-

babwe reich machen, doch davon profitieren 

andere.  

Dass Menschen in Simbabwe aufstehen und 

für ihre Rechte kämpfen, ist nicht neu: Viele 

Jahre kämpften sie für die Unabhängigkeit 

von Großbritannien, bis sie das Ziel 1980 

erreichten. Doch Robert Mugabe, der erste 

schwarze Präsident, regierte das Land 37 

Jahre und zunehmend autoritär.  

Noch heute sind Frauen benachteiligt. Oft 

werden sie nach dem Tod ihres Mannes von 

dessen Familie vertrieben, weil sie nach 

traditionellem Recht keinen Anspruch auf 

das Erbe haben, auch wenn die staatlichen 

Gesetze das mittlerweile vorsehen.  

Die Frauen aus Simbabwe haben ver-

standen, dass Jesu Aufforderung allen gilt 

und nehmen jeden Tag ihre Matte und 

gehen. Mit seiner Projektarbeit unterstützt 

der Weltgebetstag Frauen und Mädchen 

weltweit in ihrem Engagement: Zum Beispiel 

in Simbabwe, wo Mädchen und Frauen den 

Umgang mit sozialen Medien einüben, um 

ihrer Stimme Gehör zu verschaffen; mit einer 

Kampagne in Mali, die für den Schulbesuch 

von Mädchen wirbt. Oder mit der 

Organisation von Wasserschutzgebieten in 

El Salvador, verbunden mit Lobbyarbeit zum 

Menschenrecht auf Wasser.  

Zusätzlich möchte der Weltgebetstag das 

hochverschuldete Simbabwe durch eine 

teilweise Entschuldung entlasten. Deshalb 

richtet sich der Weltgebetstag, zusammen 

mit seinen Mitgliedsorganisationen, dem 

Bündnis erlassjahr.de und anderen mit einer 

Unterschriftenaktion an die Bundesregie-

rung. Das Geld soll Simbabwe stattdessen in 

Gesundheitsprogramme investieren, die der 

Bevölkerung zugutekommen. Unterschriften 

sind online (www.weltgebetstag.de/aktionen) 

oder auf einer Unterschriftenliste am 

Weltgebetstag möglich.  

Über Länder- und Konfessionsgrenzen 

hinweg engagieren sich Frauen seit über 100 

Jahren für den Weltgebetstag und machen 

sich stark für die Rechte von Frauen und 

Mädchen in Kirche und Gesellschaft.  

http://www.weltgebetstag.de/aktionen


Evangelische Gottesdienste 
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2. Februar          4. So. n. Epiphanias 
11.00 Uhr  Ev. Gemeindehaus  
Andacht zur Eröffnung der Gemeinde-
versammlung  
(Pfr. M. Neugber) 
Kollekte: für die eigene Gemeinde 
 
9. Februar                  Septuagesimae 
11.00 Uhr  Martinskirche 
Gottesdienst mit Abendmahl  
(Pfr. M. Neugber) 
Kollekte: für die Flüchtlinge und  
Jugendmigrationsdienste (Diakonie 
Hessen) 
 
16. Februar                   Sexagesimae 
11.00 Uhr  Martinskirche 
Kindergottesdienst 
(Pfr. M. Neugber und Team) 
Kollekte: für die eigene Gemeinde 
 
23. Februar                           Estomihi 
11.00 Uhr  Martinskirche 
Gottesdienst 
(Präd. K. Peter) 
Kollekte: für Kirchen helfen Kirchen 
 
 
 

 
1. März                                   Invocavit 
19.00 Uhr Martinskirche 
Gottesdienst mit Gebeten und Liedern 
aus Taizé  
(Pfr. M. Neugber) 
Kollekte: für die eigene Gemeinde 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Gottesdienste im Altenpflegezentrum 
des ASB sowie im Johanniterstift, Klein 
Karben 
(jeweils wöchentlich im Wechsel 
mittwochs um 16.00 Uhr) 
 

ASB:            12.02. Pfr. Neugber 
  26.02. Prädikant*in 

Johanniter:  05.02. Pfr. Neugber 
  19.02. Pfr. Dautenheimer

 

Bitte vormerken: 
 

Wir laden in der 2. Herbstferienwoche, vom 12. bis 16.10.20 ein zur  
 

ökumenischen Kinderbibelwoche 
 

mit Herrn Malig in Kirche und Gemeindezentrum von St. Bardo, jeweils von  
9 bis 12 Uhr.  
Und am Sonntag, den 18.10., feiern wir in der Martinskirche um 11 Uhr einen  
 

Familiengottesdienst zum Abschluss der Kinderbibelwoche. 
 

Herzliche Grüße  
 

Das KiBiWo-Team und Pfr. Neugber 
 

 



Veranstaltungen 
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Regelmäßige Veranstaltungen 
 

 Bibelgesprächskreis - evG 
 nach Absprache -  
montags: 
18.30 Flöten in St. Bardo 

(bei Interesse Tel. 2366) 
19.00  Besuchsdienstkreis   
 (jeden 2. Montag im Monat) evG 
19.15 Posaunenchor Anfänger evG 
20.00 Kirchenchor     kG 

(bei Interesse Tel.1056) 
20.00 Posaunenchor   evG 
 

dienstags: 
16.30 Konfirmandenunterricht   evG 
19.00 Tanzkreis für Jugendliche 
 und Erwachsene evG 
 

mittwochs: 
10.30 Rheinberger-Frauenchor kG 

(bei Interesse Tel. 3899) 
 

donnerstags: 
20.00  Gospelchor  evG 
 

freitags: 
10.00  Frauenfrühstück DAF evG 

(jeweils 1. Freitag im Monat) 
16.30 Jungschar im Ev. Gemeinde-

saal in Kloppenheim  
(1. Freitag im Monat) 

19.30 Spieletreff für Jung und Alt evG 
 

Erklärung: 
evG = evang. Gemeindehaus 
kG = kath. Gemeindehaus 

 
 

Der WELTLADEN ist geöffnet 
im katholischen Gemeindehaus 

 

am Samstag, dem 1. Februar 
von 10.00 bis 12.00 Uhr 

und  

am Sonntag, dem 2. Februar 
nach dem Gottesdienst 

 
 

 

Besondere Veranstaltungen 
 

Samstag, 1. Februar 9.00 – 20.00 Uhr 
Konfirmandenseminar „Abendmahl“ 2. Teil 
 

Sonntag, 2. Februar 
Gemeindefrühstück n. d. Gottesdienst kG 
 

Sonntag, 2. Februar 11.00 Uhr 
Gemeindeversammlung   evG (s. S. 5) 
 

Dienstag, 4. Februar 18.30 Uhr 
Anmeldung zur Konfirmation 2021   evG 
(siehe Seite 5) 
 

Mittwoch, 5. Februar 14.30 Uhr 
14.30 Uhr St. Bardo Treff 
Thema: „In gesunden Tagen Vorsorge 
treffen“ Vortrag durch ASB (s. S. 15)  
 

Mittwoch, 12. Februar 18.00 Uhr 
Vortreffen zur Jubiläumskonfirmation 2020 
evG        (siehe Einladung auf Seite 5) 
 

Donnerstag, 12. Februar 19.30 Uhr 
St. Bardo Rat Sitzung 
 

Mittwoch, 19. Februar 14.30 Uhr 
Seniorenkreis   evG 
 

Mittwoch, 19. Februar 19.30 Uhr 
Kirchenvorstand   evG 
 

Dienstag, 25. Februar 19.30 Uhr 
Literaturgespräch kG 
 

Mittwoch, 26. Februar 19.00 Uhr 
Heringsessen und Bibelstudium zum 

WELTGEBETSTAG   kG 
 

Freitag, 28. Februar 20.00 Uhr 
erstes Treffen „Ökumenische Exerzitien bis 
Ostern“   kG         (siehe auch Seite 13) 
 

Samstag, 29. Februar 19.00 Uhr 
Mitarbeiterdankfest    evG 
 

Die Martinskirche ist geöffnet 
Die Martinskirche ist  

mittwochs und freitags 
zwischen 11 Uhr und 14 Uhr 

für Besucher geöffnet. 
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Kleidersammlung für Bethel 

 

durch die Ev. Kirchengemeinde Petterweil 
 

vom 2. bis 7. März 2020 
 

Abgabestelle: Ev. Gemeindehaus, Alte Haingasse 42 

           jeweils von 8.00 bis 18.00 Uhr 
_______________________________________________________________ 

 

Was kann in die Kleidersammlung? 

Gut erhaltene und noch tragbare Kleidung und Wäsche, Schuhe, Handtaschen, 

Plüschtiere, Pelze und Federbetten - jeweils gut verpackt (Schuhe bitte paarweise 

bündeln). 
 

Nicht in die Kleidersammlung gehören: 

Lumpen, nasse, stark verschmutzte oder stark beschädigte Kleidung und Wäsche, 

Textilreste, abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel, Skischuhe, Klein- 

und Elektrogeräte. 

___________________________________________________________ 
 

Für Ihre Unterstützung danken Ihnen: 
 

die v. Bodelschwinghschen Stiftungen Bethel  

sowie die Ev. Kirchengemeinde Petterweil 
 

 

Mit Handy-Recycling Ressourcen schonen und NABU-Projekt fördern 
Nach dem Weihnachtsfest an dem viele Handys/ Smartphones verschenkt wurden, 
verschwinden die „ausgedienten“ in Schubladen.  Gute Gründe für Weitergabe, 
Reparatur und Recycling. Ausgediente Handys in den Hausmüll zu werfen oder an 
illegale Händler zu geben, schadet der Umwelt und ist auch gesetzlich verboten. Im 
Vordergrund steht für den NABU daher die Wiederaufbereitung und – falls erforder-
lich – Reparatur inklusive Austausch von Ersatzteilen von Mobilgeräten, um die 
Nutzungsdauer eines Handys oder Smartphones zu erhöhen. Nicht mehr funkti-
onsfähige Geräte gibt der NABU zum Recycling an die Umicore AG & Co. KG. 
Umicore unterhält die ökologischsten Schmelzanlagen in ganz Europa und ist 
zertifiziert. Neben den Umweltvorteilen entstehen beim Recycling der NABU-
Handys auch Rohstoff-Gewinne. Dieses Geld fließt in den NABU-
Insektenschutzfonds. Mit Ihrem zurückgegebenem Altgerät sorgen Sie somit 
gleich doppelt für mehr Umweltschutz. 
Abgabe während der Bürostunden im Ev. Gemeindehaus oder bei Katharina 
Peter. 

https://www.nabu.de/aktionenundprojekte/handysfuerdiehummel/
https://www.nabu.de/aktionenundprojekte/handysfuerdiehummel/
https://https/www.nabu.de/spenden-und-mitmachen/fuer-unternehmen/26847.html
https://https/www.nabu.de/spenden-und-mitmachen/fuer-unternehmen/26847.html
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Katholische Gottesdienste Februar 2020 in St. Bardo               

Sonntag, 02.02.  Darstellung des Herrn (Lichtmess) Fest 

Kollekte: für die Pfarrgemeinde 

 09.30 Eucharistiefeier und Kerzenweihe 

anschließend Gemeindefrühstück 

Dienstag, 04.02. 19.00 Eucharistiefeier 

Donnerstag, 06.02. 17.00 Versöhnungsweg der Erstkommunionkinder 

Sonntag, 09.02.  5. Sonntag im Jahreskreis 

Kollekte: Aufgaben der Caritas 

 11.00 Eucharistiefeier und Kinderwortgottesdienst 

Dienstag, 11.02. 19.00 Eucharistiefeier 

Sonntag, 16.02.  6. Sonntag im Jahreskreis 

Kollekte: für die Pfarrgemeinde 

 ----- !!! Gottesdienst in der Pfarrgruppe !!! 

Dienstag, 18.02. 19.00 Eucharistiefeier 

Sonntag, 23.02.  7. Sonntag im Jahreskreis 

Kollekte: für die Pfarrgemeinde 

 11.00 

 

Eucharistiefeier und Kinderwortgottesdienst 

†† der Familien Schygula und Rzepka sowie 

†† Matthias Piegsa und Georg Zielonka 

Dienstag, 25.02. ----- !!! Gottesdienst entfällt !!! 

Mittwoch, 26.02. 

Klein-Karben 

18.45 Eucharistiefeier mit Austeilung des 
Aschenkreuzes 

Sonntag, 01.03.  1. Fastensonntag 

Kollekte: für die Pfarrgemeinde 

 09.30 Eucharistiefeier und Kinderwortgottesdienst 

anschl. Gemeindefrühstück 
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Gottesdienste der Pfarrgruppe Karben Februar 2020 

Samstag, 01.02. 

Kloppenheim 

17.30 
18.00 

Rosenkranz 

Vorabendmesse und Kerzenweihe 

- Bitte bringen Sie Ihre Kerzen zur Weihe mit 

Sonntag, 02.02.  Darstellung des Herrn (Lichtmess) Fest 

Kloppenheim 

Klein-Karben 

09.30 

11.00 

Wortgottesfeier mit Kirchenführung 

Eucharistiefeier und Vorstellung der 

Erstkommunionkinder 

Samstag, 08.02. 

Okarben 

17.30 
18.00 

Rosenkranz 

Vorabendmesse 

Sonntag, 09.02.  5. Sonntag im Jahreskreis 

Kloppenheim 09.00 
09.30 

Rosenkranz 
Eucharistiefeier und Vorstellung der 
Erstkommunionkinder 

Samstag, 15.02. 

Okarben 

17.30 

18.00 

Rosenkranz 

Vorabendmesse 

Sonntag, 16.02.  6. Sonntag im Jahreskreis 

Kloppenheim 

 

Klein-Karben 

09.00 

09.30 

11.00 

Rosenkranz 

Eucharistiefeier                       

Eucharistiefeier 

Samstag, 22.02. 

Okarben 

 

17.30 

18.00 

Kathedra Pedri    Fest 

Rosenkranz 

Vorabendmesse 

Sonntag, 23.02.  7. Sonntag im Jahreskreis 

Klein-Karben 09.30 Eucharistiefeier 

Mittwoch, 26.02.  Aschermittwoch 

Klein-Karben 18.45 Eucharistiefeier mit Austeilung des 
Aschenkreuzes 

Samstag, 29.02. 

Kloppenheim 

17.30 

18.00 

Rosenkranz 

Vorabendmesse 

Sonntag, 01.03.  1. Fastensonntag 

Klein-Karben 11.00 Eucharistiefeier 

 



Freud und Leid 
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Wir gratulieren ganz herzlich 
zum Geburtstag im Februar 
 

04.02. Elvira Ullrich, 85 J. 
 

05.02. Hans-Jürgen Manzke, 70 J. 
 

10.02. Norbert Grosser, 80 J. 
 

13.02. Ursula Schmitt, 81 J. 
 

14.02. Heinrich Dehler, 81 J. 
 

15.02. Ulrike Schramm, 75 J. 
 

16.02.  Bernhard Schmitt, 81 J. 
 

16.02. Peter Helmut Stresnak, 75 J. 
 

17.02.  Richard Cullmann, 86 J. 
 

18.02. Helmut Gliebert, 91 J. 
 

19.02. Harald Vogler, 72 J. 
 

20.02. Michael Walke, 77 J. 
 

 

    
 

22.02. Lydia Stresnak, 73 J. 
 

23.02. Honora von Hase-Koehler,71 J. 
 

24.02. Dieter Fink, 79 J. 
 

24.02. Siegfried Peter Gutmann, 71 J. 
 

24.02. Rita Felbinger, 72 J. 
 

27.02.  Gert Roloff, 71 J. 
 
 

Wir trauern um 
 

Renate Mannsfeld 
*04.05.1946 21.12.2019 

 

 
 
 

 

WELTGEBETSTAG 2020  
 
SIMBABWE ruft PETTERWEIL 
 
Weltgebetstag SIMBABWE:  Steh auf und geh! 
 
* Mittwoch, 26. Februar 2020 im Gemeindehaus St. Bardo um 19.00 Uhr: 
Heringsessen und Bibelstudium zum WELTGEBETSTAG   
 
* Freitag, 6. März 2020 um 19.00 Uhr in St. Bardo 
Gottesdienst zum WELTGEBETSTAG 2020:   Steh auf und geh! 
im Anschluss Buffet mit Spezialitäten aus SIMBABWE 
 

LANDFRAUEN und OEKUMENE PETTERWEIL 
Rike G./Elke G./Lilly G./Dagmar L./Ulrike S./Dorothe S.. 
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Sehnsuchtswege – an Seiner Hand 

Ökumenische Exerzitien in der Fastenzeit 
 

In den Wochen vor Ostern machen wir uns auf den Weg, Gott in den Gescheh-

nissen des eigenen Lebens mehr wahrzunehmen und zu finden. Wir wollen uns 

öffnen für das Geheimnis unseres Lebens, das uns trägt und verbindet. Der 

Weg Jesu wird zum lebendigen Ausgangs- und Zielpunkt für unsere Lebens- 

und Glaubenswege.   

 

Die Teilnehmenden nehmen sich täglich (ca. eine halbe Stunde) Zeit für  

Gebet und Bibelbetrachtung. Ein Begleitheft wird beim ersten Treffen ausge-

teilt. Einmal in der Woche treffen wir uns zum Austausch über unsere Erfahrun-

gen und erhalten Anregungen zu einer vertieften Gebets- und Glaubenspraxis. 

Wichtig ist die Bereitschaft, sich auf diesen Weg und das, was in einem jeden 

persönlich wirken will, einzulassen.  

 

Zur Teilnahme werden zwei Möglichkeiten zu den Treffen angeboten (bitte für 

eine entscheiden): 

 

1. Ort:    Ev. Gemeindehaus, Obergasse 22, Bad Vilbel-Dortelweil  

  Zeit:   Dienstags, 19.30–21.30  

             3.3. | 10.3. | 17.3. | 24.3. | 31.3. | 7.4.2020  

unter der Leitung von Petra Bastian (Gemeindereferentin u. Geistliche Begleite-

rin) und Pfarrer Johannes Misterek (Exerzitienbegleiter)   

 

2. Ort:    Gemeindezentrum St. Bardo, Petterweil 

    Zeit    (in der Regel): Freitags, 20.00 bis 21:30 Uhr 

              28.2. / 5.3. (!) / 13.3. / 20.3. / 27.3. / 3.4.2020 

Unter der Leitung von Ursula Rettinghaus (Gemeindereferentin und Geistliche 

Begleiterin) und Pfr. Michael Neugber  

 

Infos und Anmeldung: 

Für Dortelweil bei Pfr. Misterek:  06101-2255,  

Johannes.Misterek@ekhn.de  

 

Für Petterweil bei Pfr. Michael Neugber:  06039-1087  

Michael.Neugber@evkirche-petterweil.de  

 

mailto:Johannes.Misterek@ekhn.de
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Messdienerfreizeit 2019 
 

Mit 39 Messdienern und Messdienerinnen aus insgesamt 5 Pfarrgemeinden 
ging es nach Korbach. Dort wurden unter anderem Spiele gespielt, neue 
Freunde gefunden und Gottesdienst gefeiert. 
 

Für den Zeitraum vom 27.12. bis zum 30.12.19 fuhren die Messdiener/innen 
der Gemeinden Mariä Verkündigung aus Heldenbergen, Heilig Kreuz aus 
Büdesheim, sowie St. Bonifatius aus Klein-Karben, St. Johannes Nepomuk aus 
Kloppenheim und St. Bardo aus Petterweil gemeinsam in die Jugendherberge 
nach Korbach. Zu diesem Anlass wurden extra neue Pullover gedruckt, die zu 
Beginn der Freizeit an alle ausgeteilt wurden. 

 

Bereits am ersten Abend wurden, beim gemeinsamen Spiele spielen, neue 
Freundschaften geschlossen. Am folgenden Tag besuchten alle das Museum, 
dort konnte man entweder spannendes über Stoffe und ihre Vergangenheit 
erfahren, oder man versuchte wie ein echter Goldgräber, ein wenig von dem 
seltenen Erz zu schürfen. Mittags wurden viele Spiele gespielt und abends gab 
es eine Nachtwanderung. Der Sonntag startete mit einem selbst gestalteten 
Gottesdienst, ging weiter mit einer großen Stadtrallye und endete damit, dass 
sich alle Ministranten und Ministrantinnen austauschen konnten, was sie denn 
für die Zukunft der Jugend in den Kirchen planen wollen. Eines steht fest, sie 
alle wollen diese Freizeit wiederholen. Am letzten Tag ging es noch einmal ins 
Schwimmbad nach Willingen. Anschließend fuhren alle zurück nach Hause. 
 

Jannis Spanos 
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St. Bardo-Treff 
 

Am Mittwoch, den 5. Februar 2020  um 14.30 Uhr laden wir zum 
ersten St. Bardo-Treff in 2020 in das kath. Gemeindehaus ein. 
Wir haben auch für die kommenden Nachmittage im Jahr, immer 
jeweils am ersten Mittwoch im Monat, ein abwechslungsreiches 
Programm zusammengestellt,  und Jede und Jeder sind herzlich 
willkommen. 
 

Im Februar wird nach Kaffee und Kuchen ein Dozent des ASB 
Hessen zu dem aktuellen Thema „In gesunden Tagen Vorsorge 
treffen“ Informationen geben. Natürlich können Sie auch Fragen dazu 
stellen.   

Wir freuen uns über zahlreiche Gäste. 
 

Team St. Bardo-Treff:  Gertrud Schonk 
 

Sternsingeraktion 2020 
 

Auch in diesen ersten Januartagen waren wie in 
jedem Jahr in Petterweil 12 Mädchen und Jungen 
im Alter zwischen 6 und 13 Jahren mit ihren 
Begleiterinnen und einem Begleiter unterwegs, 
um als Sternsinger von Haus zu Haus zu ziehen, 
Spenden zu sammeln und Gottes Segen für das neue Jahr zu den 
Menschen zu bringen.  

 

Das Thema der Aktion dieses Jahres war Frieden, Beispielland war 
der Libanon. Nach der Teilnahme am Oberhessischen Aus-
sendungsgottesdienst in Wölfersheim wurden am 2. und 3. Januar 
die ersten der insgesamt 84 Hausbesuche gemacht, nach dem 
gemeinsamen Aussendungsgottesdienst in der Pfarrgruppe am 5. 
Januar die restlichen. Auch der Besuch beim Bürgermeister ist 
inzwischen eine geschätzte Tradition.  
 

Gesammelt haben wir in diesem Jahr die stolze Summe von 2.367 
Euro! Vielen Dank unseren Sternsingern und Begleitern für ihren 
wirklich großen Einsatz sowie allen Spendern für ihre großzügigen 
Spenden!             
                                                                             Miriam Müller-Waninger 



                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                           

 

 

Monatslosung Februar 2020: 

 
Ihr seid teuer erkauft; werdet nicht der Menschen Knechte.  

1.Kor 7,23 (L) 
 

Adressen und Sprechzeiten 

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE PETTERWEIL 
UND SEELSORGEBEZIRK KLOPPENHEIM   
 

Gemeindebüro:   Alte Haingasse 42, 06039/939429,  06039/45258 
Bürozeiten: Mi: 10.00 – 12.00 Uhr  und Fr: 11.00 - 12.00 Uhr 
Ansprechpartnerin: Frau Alexandra Mogel  
Pfarrer: Michael Neugber, Schlossstraße 9,06039/1087  
Sprechzeiten: nach Vereinbarung Michael.Neugber@evkirche-petterweil.de                           
Vorsitzende im Kirchenvorstand:  Heike Weber,  06039/932731                                                                                                                                                                          
Küster: Horst Preißer, Schwengelgasse 3, 06039/1084 
Küster-Vertreter: Richard Cost, 0151/58388434 
Vermietung Gemeindehaus:  Büro zu den Öffnungszeiten; in dringenden Fällen wenden 
Sie sich bitte an Frau Heike Weber oder an Pfr. Neugber 
Besuchsdienst: E-Mail: bdk@evkirche-petterweil.de  
Konten : Sparkasse Oberhessen    
Kirchengemeinde IBAN DE19518500790117001032 BIC HELADEF1FRI   
Pfarrer-Flick‘sche Stiftung IBAN DE27518500790027028926 BIC HELADEF1FRI 
Internet: www.evkirche-petterweil.de, E-Mail: info@evkirche-petterweil.de  
Facebook: www.facebook.com/EvkirchePetterweil/ 
Predigt-Blog: www.evkirche-petterweil.blog 
 

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE ST. BARDO PETTERWEIL 

Ansprechpartner im Pfarrgemeinderat:                                                                         
Gertrud Schonk,  Höfer Weg 38, 06039/3899, gertrud@gschonk.de                           
Pfarrer: Thomas Korfmann, Karbener Weg 2,  06039/2534   06039/45310                                                         
Bürozeiten: Montag geschlossen, Dienstag 9 - 11 Uhr, Mittwoch – Freitag 9 – 12 Uhr  
Konto der Kirchengemeinde: Ffm VoBa IBAN DE50501900004101230428 ***                                                                                                       
Konto  Orgelbauverein St. Bardo Ffm VoBa IBAN DE50501900004101230622 ***                                       
*** BIC für alle: FFVBDEFF                                                                                                                                           
Saalvermietung St. Bardo: Dr. L. Streukens, 06039/43443 oder 
                                              R. Witzel,  0172/8438212                                                                                           
Internet: www.kirche-karben.de, E-Mail: pfarrbuero@kirche-karben.de       
Annahmeschluss für Artikel ist immer der erste Mittwoch des Monats. 

Dieser Gemeindebrief erscheint 10-mal im Jahr und wird an alle Haushaltungen in Pet-
terweil kostenlos verteilt. 
Auflage: 1.700 Stück, Herausgeber ist der Redaktionskreis, V.i.S.d.P. PGR + KV 
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